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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

Deutscher Verkehrsgerichtstag

Stand vom 23.10.2023 10:39:32 bis 22.04.2024 12:27:51

Eingetragener Verein (e. V.)

Registernummer: R006314

Ersteintrag: 23.10.2023

Letzte Änderung: –

Jährliche Aktualisierung: –

Tätigkeitskategorie: Privatrechtliche Organisation mit 

Gemeinwohlaufgaben (z. B. eingetragene 

Vereine, Stiftungen) (GL2022)

Kontaktdaten: Adresse:

Baron-Voght-Straße 106a

 22607 Hamburg

Deutschland

Telefonnummer: +4940893889

E-Mail-Adressen:

service@deutscher-verkehrsgerichtstag.de

Webseiten:

www.deutscher-verkehrsgerichtstag.de

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 07/22 bis 06/23

120.001 bis 130.000 Euro

Anzahl der Beschäftigten im Bereich der Interessenvertretung:
1 bis 10

Vertretungsberechtigte Person(en):

Peter Mlodoch 
Funktion: Geschäftsführer

http://www.deutscher-verkehrsgerichtstag.de


    

        Seite 2 von 3

        R006314 – Detailansicht vom 23.10.2023 um 10:39 Uhr

2.  

Telefonnummer: +4940893889

E-Mail-Adressen:

service@deutscher-verkehrsgerichtstag.de

Professor Dr. Ansgar Staudinger 
Funktion: Präsident

Telefonnummer: +4940893889

E-Mail-Adressen:

service@deutscher-verkehrsgerichtstag.de

Beschäftigte, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (0)

Zahl der Mitglieder:
625 Mitglieder am 01.08.2023

Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (9):
Güterverkehr; Luft- und Raumfahrt; Personenverkehr; Schienenverkehr; Schifffahrt; 

Straßenverkehr; Verkehrsinfrastruktur; Verkehrspolitik; Sonstiges im Bereich "Verkehr"

Die Interessenvertretung wird selbst betrieben

Beschreibung der Tätigkeit:
Zweck des Vereins ist die Förderung von Wissenschaft und Forschung in allen Bereichen der 

Verkehrsrechts. Der Verein richtet jährlich den Deutschen Verkehrsgerichtstag in Goslar mit 

jeweils acht Arbeitskreisen zu verschiedenen Bereichen des Verkehrsrecht aus. Schwerpunkt dabei 

ist das Straf-, Verwaltungs- und Zivilrecht im Straßenverkehr. Teilnehmer der interdisziplinären 

Veranstaltung sind Juristen sowie Experten aus Polizei, Behörden, Medizin, 

Versicherungswirtschaft und Verbänden. 

Daneben veranstaltet der Verein Kolloquien zum Austausch wissenschaftlicher Erkenntnisse und 

praktischer Erfahrungen. Außerdem richtet er Seminare und Lehrgänge zur Fortbildung von 

Personen, die sich beruflich mit Fragen des Verkehrsrecht beschäftigen, aus.

Auftraggeberinnen und Auftraggeber (0)
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2.  

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 07/22 bis 06/23

Zuwendungen oder Zuschüsse über 20.000 Euro (1):

Stadt Goslar
 Betrag: 10.001 bis 20.000 Euro

Goslar

Zuschüsse zur Durchführung des 60. und 61. Deutschen Verkehrsgerichtstages

Schenkungen Dritter

Geschäftsjahr: 07/22 bis 06/23

Schenkungen Dritter über 20.000 Euro (2):

Allgemeiner Deutscher Automobil-Club
 Betrag: 30.001 bis 40.000 Euro

Zuschüsse zur Durchführung des 60. und 61. Deutschen Verkehrsgerichtstags

Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft
 Betrag: 20.001 bis 30.000 Euro

Zuschüsse zur Durchführung des 60. und 61. Deutschen Verkehrsgerichtstags

Jahresabschlüsse/Rechenschaftsberichte

Es bestehen handelsrechtliche Offenlegungspflichten:
Nein

Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht liegt vor:
Ja

Jahresabschlusszum30-06-2023.pdf

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/7f/03/242069/Jahresabschlusszum30-06-2023.pdf
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